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Heft 5

XIV . Jahrgang Juli 1939

Im ſchönen Rheinſtrandöbad Rappenwört Aufn . C. Roth , Karlsruhe

HCEAEEE

Herausgegeben unter Mitarbeit des Verkehrsvereins Karlsruhe e . U.



Moninger Bier

hauptausſchank
Ecke Kaiſerſtraße - Hauptpoſt - Karlſtraße

Fum Moninger

Srogsesehenswerte Bierhallen

Vorzügliche Küche



Juli 1939

Beſuchet die große hans⸗Thoma⸗Gedüchtnis⸗

Nusſtellung im Rahmen der 100 Jahrfeier der

Ataatlichen Kunſthalle !

2 . Juli — 21 . Auguſt

veranſtaltungskalender

Tagungen

2 . Juli : Gauärztetag des Gaues Baden der NSDAP , Amt für Volks⸗

geſundheit .

( 15 . Juli : Tagung des Techniſchen Rates beim Internationalen

Kälte⸗Inſtitut .

Kulturelle Veranſtaltungen

Juli bis 21 . Auguſt : 100⸗Jahrfeier der Staatl . Kunſthalle Karlsruhe

mit der bisher bedeutendſten Han oma⸗Gedächtnis⸗Ausſtellung an

läßlich des 100 . Geburtstages de ters .

9 . Juli : Hochſchulwoche und Studententag der Techniſchen Hochſchule

„Fridericiana “ .

Sport

Juni bis 2 . Juli : Karlsruher Reit - und Fahrturnier auf den Renn⸗

wieſen Karlsruhe - Rüppurr .

( Aenderungen vorbehalten . )

Ruskunftſtelle des Verkehrsvereins :
im Lloyo - Reiſebüro G . m . b . h. , Kaiſerſtraße 187 , Fernruf 734/755 .

zweigauskunſtſtelle im Kiosk , Ecke Karl⸗Friedrich⸗ u . Kriegsſtraße .

Weitere Huskunſtſtellen ſiehe Seite 6 .



üsffeffüngen

*

Staatliche Kunſthalle , am Schloßplatz : 2. Juli bis 21. Auguſt : Große
Han homa - Gedächtnis - Ausſtellung .

Badiſcher Kunſtverein , Waldſtr . 1 . —30 . Juli : Ausſtellung von Werkeh

der Mitglieder des Künſtlerbundes Pforzheim .

Badiſche Landesgewerbehalle , Karl - Friedrich - Str . 17 : 1 . —23 . Juli :

Volk “ , Reichsausſtellung des Deutſchen Hygiene - Muſeums D

Staatliche Majolika⸗Manufaktur , Schloßbezirk

Kunſt⸗ und baukeram e Erzeugniſſ
16 Uhr , Sa . 8 — 12 Uhr ; Eintritt frei .

Geöffnet : So . , Mi . , Fr . 11 5
17

t ( Winter 11

14 —16 Uhr ) ; Eintrittspreis

Staatliche Kunſthalle platz mit Hans - Thoma - Muſeum

Hans⸗Thoma⸗ - Straße Geöffnet : Mi . , Sa . , So .
13

3 ,
15 —17

( Winter 11 —13 , 14 —16 Uhr ) ; Eintrittspreis 50 Pf . , So . frei

Armeemuſeum Karlsruhe : „ Deutſche Wehr am hein “ , Schloßplatz .

Geöffnet : So. , Mi . , Fr 5 —17 ( Winter 11
3,

14 = 10

Landesſammlungen für Naturkunde am Friedrichsplatz

Eintritt frei

e Landesbibliothek am Friedrichsplatz

Geöffnet an Werktagen : 9 —13 , 15 —19 ( Sa . 16 —19 ) . Eintritt zur Leſe⸗
halle frei .

Scheffelmuſeum , Bismarckſtraße 24 . Geöffnet : So . 5 17 Uhr

( Winter 14 —16 Uhr ) , werktags 10 —12 . 30 Uhr ; Eintrittspreis 20 Pf.

Badiſches Münzkabinett ( im Badiſchen Landesmuſeum ) .

Kunſthanödlungen und Galerien

Kunſthaus Büchle , Inhaber W. Bertſch , Ludwi

Ständige Ausſtellung badiſcher Maler .

Galerie und Kunſthandlung Gräff , Kaiſerſtr . 187

WERNER ScHMlr
Das Haus für schöne Damen - Wäsche

Warner - Corsets Felefon 579 — Kaiserstr . 167



Hadiſches Staatstheater

Spielplan vom 1 . bis 9. Juli 1959

Großes Haus

Abſchiedsvorſtellung Elfriede Pauſt . „ Wie es euch gefällt “, Luſtſpiel

von Shakeſpeare .

Nachm . aganini “ , Operette von Lehar . — Abends : Abſchieds

vorſtellung für Kammerſängerin Hedwig Hillengaß . „ Carmen “ ,

Oper von Bizet .

„ Meine Schweſter und ich “, Operette von Benatzky .

Abſchiedsvorſtellung für Kammerſängerin Vilma Fichtmüller .

Tosca “ , Muſikdrama von Puceini .
„ 2

Abſchiedsvorſtellung für Heinz Graeber . „ Prinz Friedrich von

Homburg “ , Schauſpiel von Heinrich v . Kleiſt .

KG . „ Meine Schweſter und ich “, Operette von Benatzky .

Abſchiedsvorſtellung für Staatsſchauſpieler Stefan Dahlen .

„ Hamlet “ , Trauerſpiel von Shakeſpeare .

Nachm . : „ Der Wildſchütz “ , Komiſche Oper von Lo

Abends : „ Meine Schweſter und ich “, Operette von Benatzky .

Letzte öffentliche Vorſtellung der Spielzeit 1 39. Abſchiedsvor

ſtellung für Staatskapellmeiſter Karl Köhler und Annelies Roerig .

„ Tannhäuſer und der Sängerkrieg auf Wartburg “ , von Richard

Wagner .
*

Eröffnung der Spielzeit 1939/40 mit „ Die Meiſterſinger von

Nürnberg “ , von Richard Wagner .

Schauſpielvorſtellung : „ Der Kaufmann von Venedig “ , Luſt

von Shakeſpeare .

Kammerſpiele

im Künſtlerhaus .

( Für den Reſt der Spielzeit 1938/39 geſchloſſen . )

Feun nichts anderes vermerkt , beginnen die Vorſtellungen jeweils um

Auhr. )

Schrempp - Großgaststätten

COILOSSEUNA ee ,

Größte Heilstätte Badens f . Hungrige u . Durstige

Stactsthedter ,

Kammerspiele.

Ausstellungen ,

Museen,

Konzerte.



[ Pergnũgungsſtätten

LöWEnrachen Vergnügungsstätte
Großgaststätte / Familienkabarett / Kaffee / Weinstube , Eule“MTanz-
bar mit Trokaderoteil / Geöffnet bis 3 Uhr nachts .

Die Direktion fur beide Betriebe : W . Schnaufter .

Eintracht - Unterhaltungsstätten
Konzertkaffee — Tanzdiele — la Speise - Restaurant mit Unter⸗

haltungsmusik — Großer Saal für Veranstaltungen jeder Art

1

Königin Bar . Die führende

Cabaret Regina Klein - Kunst - Bühne .
Stimmung — Tanz — Täglich bis 3 Uhr Setrieb . Telefon 606 ,

Roederer
8

Karlsruhe

Das Haus der Kultivierten

Cofeé Bqouer Behaglichkeit
und der guten Kapellen

Kaffee Sruüner Baum ,

Grinzing Bar . Kaiserstraße 3 . Telefon 7448

am Mühlburger Tor
Kaffee Des Westens

a “ U12 J2 . . 5 “

Die gemütliche Unterhaltungsstätte mit Nürnberger Bräustübl .

Mittwoch , Donnerstag , Samstag , Sonntag Tanzabende .

Konzert - Kaffee Museurnn
Konditoreibetrieb ll . Stock . Wintergarten tägl . Tonz

Waldstraße 32 Telefon 66 00 , 66 01

Blumen - Kaffee Karlsruhe - Durlach
Adolf - Hitlerstraße 2 . Fernruf 680 .

Täglich Konzert und Tanz . Eigene Konditorei .

Parkschlögle Durlach !

Tanz . Täglich bis 3 Uhr nachts geöffnet .



Karlsruher Fülmtbeafer

Karl - Friedrich - Straße 24
GLORIA 3 Ä＋

25

Peis 0n 5170

PALI Herrenstraſe 1I1 — Telefon 2502

RESI Wa - ldstraße 30 — Telefon 5111

Atlantik - Lichtspiele , Kaiserstr . 5, Tel . 62 84

Kammer - Lichtspiele , Kaiserstraße 168 , Tel . 42 82

Lichtspiel
R H E N G 0 L D ert

Rheinstraße 77 — 700 Sitzplätze Telefon 6283

Filmthedt
SCHAUBURG Narienstrene Nr . 16

béi der Markthalle — 600 Sitzplätze — Telefon 6284

SKA LA Filmthedter Durlach

Adolf . Hitler - Straße — 400 Sitzplätze — Telefon 180

MARKG & RAFE N. lichtspiele burlech

Adolf . - Hitler - Straßſe — 200 Sitzplätze — Telefon 180

UFA - Thedter 722

CAPITOI - Lichtspiele
im Konzerthaus — Platz der SA . — Telefon 7602

Spielplan und Sondervorstellungen siehe

Tageszeitungen und

„ Karlsrohe von Woche zu Woche “ .

Anfangszeiten täglich 4 . 00 , 6. 10 , 8 . 30 ,

Sonntags ab 2 . 00 Uhr .

n Unseren Karlsruher -

Fjimtheatèe , Sehen Sje

Slets das Vebeste /

Vergnögungsstätten,

Filmthectef

Behörden,

Städt.

Bäder

Auskunftstellen,

Busfahrten.



Auskunftſtellen

Auskunftsſtelle des Verkehrsvereins im Lloyd⸗Reiſebüro G. m. b . H. , Kaiſer⸗
ſtraße 187 , Fernſpr . 734/735 . Zweigauskunftsſtelle im Kiosk , Ecke

Karl⸗Friedrich⸗ und Kriegsſtraße .

Auskunftsſtelle der Reichsbahn , im Hauptbahnhof , Fernſpr . 5100 .

E . P . Hieke , Kaiſerſtraße 215 , Fernſpr . 767 . Agentur der Hamburg⸗
Amerika⸗Linie

ſernſpr . 7240/41 . MER und HamReiſebüro Karlsruhe , Kaiſ
eſellſchaft .burg⸗Südamerikaniſche D

eſtraße 148 ,§
Dampfſchiffah Sο

Paß⸗Stelle , Polizeipräſidium , Karl - Friedrich - Straße 15 .

1

2 ˖

Kraftöroſchkenhalteplätze

Kraftdroſchkenhalteplätze ( Fernſpr . 7041 —7042 ) :

Moninger , Adolf⸗ - Hitler - Platz , hauptbahnhof , Bahnhofs⸗
platz , Kaiſer⸗Allee , Ecke Norkſtraße , Mühlburger Tor ,

Durlacher Tor , Germania .

Kraftdroſchkenhalteplätze im Stadtteil Durlach :

lumenſtraße ; Marktplatz .

Parkplätze :

Karl⸗Kaiſerſtraße vor dem Moninger , Ludwigsplatz , Stephansplatz ,
Ständehausſtraße , Südſeite ,

§

Splatz , Adolf⸗Hitler⸗ a Oſt⸗
und halbe Weſtſeite , Sinter Kirche , Ritter⸗Garte
Hans⸗Thoma⸗Straße , Hermann — ing⸗Straße , i

r

bahnhof, öſtlicher Ha Blumen⸗Adolf Hitler⸗⸗S

Schloßkaſerne , Leopoldſtraße ( Durlach ) , Leopoldſtraße , Blumneniſtraße. U

Kraftpoſt⸗ und Omnibusfahrten

Collet Dan . , Vorholzſtr . 22, Fernſpr . 3948 .

Mannherz J . , Kaiſerſtr . 174 , Fernſpr . 1287

Pfaff E. , Norkſtr . 10, Fernſpr . 4936 .

Piecks Auto⸗Reiſebüro , Kaiſerſtr . 36, Fernſpr . 1322 .

Arbeitsgemeinſchaft Karlsruher Omnibusbeſitzer , Ludwigsplatz 40

( Korbwarenhaus Riffel ) , Fernſpr . 1780 .

Reichsbahn⸗Verkehrsamt , Bahnhofsplatz 1, Fernſpr . Reichsbahn⸗
Zentrale 364 .

Reichspoſt⸗Kraftwagenſtelle , Poſtamt 1, Kaiſerſtr . 217 , Fernſpr. Poſtzenlrale.

Ornnibus - Reiseverkehr

Mannherz - Karlsruhe
Kaiserstr . ipg - rel . 1a87 - 88 - Nebeniusstr . 36

Stefan Gartner

Ludwigsplatz - Fernruf 206 / 207

la Fleisch aller Art : : Feine Aufschnittwaren

Frischwurst und Dauerwurst



Ddie wichtigſten Sehörden

Nationalſozialiſtiſche Deutſche Arbeiterpartei

Gauleitung Baden : Ritterſtraße 28 , Fernſpr . 7160 —62 .

Kreisleitung Karlsruhe : Hans⸗Thoma⸗Straße 19, Fernſpr . 8100 —02 .

Deutſche Arbeitsfront : Gauwaltung Baden : Mathyſtraße 26 und Kaiſer

ſtraße 146 —148 , 152 , Fernſpr . 8250 .
8

Kreis Karlsruhe : Lammſtraße 15 , Fernſpr . 72

Kraft durch Freude , Gauwaltung Baden : Beiertheimer Allee 8 d,

Fernſpr . 8250 —8257 .

Hitler⸗Jugend , Obergebietsführung : Rüppurrerſtraße 29 , Fernſpr . 6491/92 .

375 .

Amtsgericht : Akademieſtraße 2/4 ; Bismarckſtraße 2, Fernſpr . 5343 .

Arbeitsamt : Kapellenſtraße 9, Fernſpr . 5270/75 .

Bezirksamt : Karl⸗Friedrich⸗Straße 15, Fernſpr . 6090 —95 .

Bürgermeiſteramt : Rathaus , Adolf, - Hitler - Platz , Fernſpr . Stadtzentrale

Deutſcher Gemeindetag , Landesdienſtſtelle Baden , Ettlingerſtr . 1,

Feruſpr . 4355

Deviſenſtelle des Landesfinanzamts : Redtenbacherſtraße 19 ,

Fernſpr . 4731 —34

Feuerlöſchpolizei : Hauptfeuerwache , Ritterſtraße 48 , Fernſpr . 6010 —12 .

Finanzamt : Karlsruhe - Land , Kriegsſtraße 97 , Fernſpr . 7100 .

Finanzamt : Karlsruhe - Stadt , Kreuzſtraße 11 a , 13, und Zähringerſtr . 65,

Fernſpr . 6106 .

Finanz⸗ und Wirtſchaftsminiſterium : Schloßplatz 3, Fernſpr . 6340 —45 .

Flughafen Karlsruhe : Hindenburgſtraße 85 , Fernſpr . 8185

Gas⸗ , Waſſer⸗ und Eleltrizitätswerk : Kaiſerallee 11, Fernſpr . 5350 —58 .

Generallandesarchiv : Nördl . Hildapromenade 2, Fernſpr . 307 .

Handwerkskammer : Friedrichsplatz 4, Fernſpr . 2014 .

Induſtrie⸗ und Handelslammer : Karlſtraße 10, Fernſpr . 4510 —12 .

Innenminiſterium : Schloßplatz 19, Fernſpr . 7460 .

Kultusminiſterium : Schloßplatz 14/18 , Fernſpr . 6050 —55 .

Landesbauernſchaft Baden : Beiertheimer Allee 16, Fernſpr . 8280 .

Landesbibliothek : Erbprinzenſtraße 13 ( Friedrichsplatz ) , Fernſpr . 193 .

Landesfremdenverkehrsverband : Karlſtraße 10, Fernſpr . 5790 .

Landesgewerbeamt : Karl - Friedrich - Straße 17, Fernſpr . 6390 .

Landgericht : Hans - Thoma - Straße 7, Fernſpr . 5340 .

Notariat Karlsruhe : Kaiſerſtraße 184 , Fernſpr . 5345

Polizeipräſidium : Karl⸗Friedrich - Straße 15, Fernſpr . 6093 .

2 : beim Hauptbahnhof ; 3 : Waldhornſtraße 21 ;
ohienſtraße 160 a ; 6 : Gerwigſtraße 1.

Poſtamt 1 : Kaiſerſtraße 127 :

4: Marienſtraße 28 ; 5 : 0

Reichsbank : Herrenſtraße 30/32 , Fernſpr . 6460 .

Reichsbahndirektion : Lammſtraße 19, Fernſpr . 6042 —6051

Reichspoſtdirektion : Ettlinger - Torplatz 2, Fernſpr . 8670 .

Reichspropagandaamt : Ritterſtraße 22, Fernſpr . 4622 .

Der Reichsſtatthalter in Baden : Erbprinzenſtraße 15, Fernſpr . 4620 .

Sparkaſſe , Städt . : Adolf⸗Hitler - Platz , Fernſpr . 7025 .

Staatsanwaltſchaft : Stephanienſtraße 5/5 a , Fernſpr . 5342 .

Staatskanzlei : Ritterſtraße 20, Fernſpr . 4890 .

Staatstheater , Verwaltung : Schloßbezirk 3, Fernſpr . 6287 .

Stadtgarten , Städt . Gartenamt : Ettlingerſtraße 6 .

Telegraphenamt : Kaiſerſtraße 217 , Fernſpr . 11 108 .

Wirtſchaftskammer Baden : Karlſtraße 10, Fernſpr . 4510 —12 .

Karlsruher Sehenswürdigkeiten

Schloß⸗ und Palaisbauten
Ehemaliges Reſidenzſchloß , Schloßplatz (jetzt Badiſches Landesmuſeum ) .

Ehemaliges Großherzogliches Palais , Krie raße zwiſchen Ritter⸗ und

Herrenſtraße ( jetzt Arbeitsgau Baden des Reichsarbeitsdienſtes ) .

Ehemaliges Palais Prinzeſſin Wilhelm , Schloßplatz 23 .

Ehemaliges Palais Prinz Max , Karlſtraße 10 .

Ehemaliges Markgräfliches Palais , Karl - Friedrich - Straße 23 .

Erbprinzenſchlößchen „ Amalienruhe “ im Nymphengarten , Ritterſtraße 7.

Schloß Gottesaue , Wolfartsweiererſtraße 5, Ecke Robert - Wagner⸗Allee .

Carlsburg , Prinzeſſinnenbau und Schloß , Stadtteil Durlach .

Behörden,

Städt.

Bäder

Auskonftstellen,

Bosfahrten.



Kürzer Geſchichtskalender von Karlsruhe

1715 gründet Markgraf Karl Wilhelm von Baden - Durlach mitten im

Hardtwald das Jagdſchloß „ Carolsruhe “ . Alsbald ſiedeln ſich,

durch Privilegien angelockt , nebſt Hofleuten und Beamten auch

Handwerker und ſonſtige Bewohner an . Mit der Schloßgründung

iſt auch die Stadt gegründet .

Um 1730 zählt Karlsruhe 2000 Einwohner mit 100 Häuſern , 12 Straßen ,

2 Kirchen . Der 1. Bürgermeiſter des Gemeinweſens iſt Johannes

Sembach .

Um 1770 friedlicher Höhepunkt der Entwicklung unter der langjährigen

Regierungszeit des Markgrafen Karl Friedrich . Es entſtehen

neue Straßen , Stadttore , Gebäude , Paläſte und Parkanlagen .

Aufſchwung des kulturellen und geiſtigen Lebens .

Im Jahre

1806 wird Baden Großherzogtum . Durch den Frieden von Preßburg

ſtarker Gebietszuwachs . Die Landeshauptſtadt wird mächtig da⸗

durch gefördert . Friedrich Weinbrenner , der große Baumeiſter

des Klaſſizismus , prägt das Geſicht der Stadt : Anlage der Karl⸗

Friedrich⸗Straße , Bau des Rathauſes , der ev . Stadtkirche , der

kath . Stephanskirche und anderer markanter öffentlicher und

privater Gebäude .

Um 1813 erfindet Freiherr Karl Drais von Sauerbronn , Sohn der Stadt ,

das Fahrrad .

Im Jahre

1825 Gründung der Techniſchen Hochſchule , der zweitälteſten in Deutſch⸗

land ( älteſte in Wien ) .

1843 Bau der erſten Eiſenbahn Karlsruhe —Heidelberg .

1884 —88 Entdeckung der elektriſchen Wellen an der Techniſchen Hochſchule

( Karlsruhe „ Wiege des Radio “ ) .

1891 Karl Benz , Sohn der Stadt , konſtruiert das erſte Automobil .

Um 1900 Karlsruhe wird mit 100 000 Einwohnern Großſtadt .

1901 Fertigſtellung des Karlsruher Rheinhafens . Neue Aera im

Handels⸗ und Induſtrieleben der Stadt .

1937 Erbauung der feſten Rheinbrücke bei Karlsruhe .

1937/38 Fertigſtellung der Reichsautobahnlinien Frankfurt Karlsruhe und

Karlsruhe —Pforzheim —Stuttgart .

1938 Karlsruhe zählt nach der Eingemeindung von Durlach 182 0⁰00

Einwohner .

BILLIGꝝES BADEN

Vierordtbad im Friedrichsbad

Platz der SA 1, Fernruf 6010 Kaiſerſtraße 136 , Fernruf 5380

Während der Wintermonate ſind ſämkliche Abteilungen des Vierordtbades

Sonnlags von 8 —13 Uhr geöffnek . Schwimmhalle : Familienbad .

Kurabteilung : Männer . Friedrichsbad : Sonntags geſchloſſen .

Jahres⸗ und Monatskarten haben Sonntags keine Gültigkeit .

Badezeilen in den Schwimmhallen :

Vierordtbad Friedrichsbad

Tag 8 — 14 14 —16 8 — 141420
— . —

2

Uhr Uhr
16— e Ue Ubr

Montag Wänner Frauen Familienbad Frauen männer

Dienstag Frauen Männer Familienbad Männer Frauen

Mitltwoch Männer Frauen Familienbad Frauen Männer

Donnerskag JFrauen Männer Familienbad männer Frauen

Freitag Männer Frauen Familienbad Frauen männer

Samstag Frauen Männer Männer Männer Frauen

1
8 - 13 Uhr ( nur in den

Wintermonaten ) Familienbadmonaten]Familienbod . ⁊—
Anenigeltlicher Schwimmunkerricht im November , Dezember , Januar und

Februar . Nur Schwimmbadgebühr iſt zu zahlen .

Knmeldungen an der Kaſſe des Vierordtbades oder Friedrichsbades.



Willkommen in Karlsruhe !

Wie in den vorangegangenen Wochen und Monaten finden auch im Verlaufe
des Monats Juli mehrere bedeutendere Tagungen , Jahresverſammlungen und

ſonſtige kulturelle und ſportliche Groß - Veranſtaltungen in Karlsruhe ſtatt . So

können wir die Teilnehmer am Gau - Aerztetag des Gaues Baden der

NSDapP begrüßen , die am 1. und 2. Juli in unſerer Stadt zuſammenkommen ,

ferner die Beſucher der Hochſchulwoche und des Studententages

der Techniſchen Hochſchule „ Fridericiana “ in den Tagen vom 3. bis 9. Juli ,

ſchließlich die Delegierten der Tagung des Techniſchen Rates beim

Internationalen Kälte - Inſtitut , die ſich in Karlsruhe am

15 . Juni verſammeln werden . Auch allen übrigen Beſuchern unſerer Stadt ,

insbeſondere denjenigen , die zum Karlsruher Reit - und Fahrturnier

vom 29 . Juni bis 2. Juli kommen und im Verlaufe der Monate Juli und

Auguſt die große Hans - Thoma - Gedächtnis - Ausſtellung im

Rahmen der 100 - Jahr - Feier der Staatlichen Kunſthalle beſichtigen , entbieten

wir ein herzliches Willkommen im gaſtlichen Karlsruhe !

Staatl . Kunſthalle : Blick in den Oberrhein - Saal . Aufn . W. Schmioͤt , Staatl . Kunſthalle



Die Sans⸗Thoma⸗Geöͤachtnis⸗Ausſtollung

und die hundertjahrfeier der Karlsruher Kunſthalle .

*

hans Thoma . Selbſtbilonis . Aufn . Staatl . Kunſthalle

ie Staatliche Kunſthalle Karlsruhe eröffnet

gleichzeitig mit der Feier ihres hundertjähri —

gen Beſtehens am 2. Juli in den Räumen der

Orangerie und des „ Hans - Thoma - Muſeums “ eine

Ausſtellung zum Gedächtnis des hundertſten Ge —

burtstages Hans Thomas , die das Schaffen des be —

deutendſten und volkstümlichſten Malers der badi —

ſchen Lande in umfaſſender Weiſe würdigt . Da es

ſich um die einzige und größte Veranſtaltung zur

Feier des Thoma - Jahres im Reich handelt , hat die

Direktion der Kunſthalle keine Mühe und Opfer

geſcheut , alle weſentlichen Werke des Meiſters aus

deutſchem Muſeums - und Privatbeſitz in einer

Ueberſchau zu vereinen . Die Berliner National —

Galerie , die Frankfurter Städtiſche Galerie , die

Münchener Staatsgemäldeſammlungen und die

Hamburger Kunſthalle haben ihre ſchönſten Bilder
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hergeliehen ; weiterhin haben die Muſeen von

Dresden , Bremen , Stettin und zahlreiche andere

mit großer Bereitwilligkeit ihre Schätze zur Ver —

fügung geſtellt . Erfreulicherweiſe haben auch die

Muſeen von Baſel und Schaffhauſen ihre Bilder

zur Ausſtellung gegeben . Ganz beſonderer Dank

gebührt dem verſtändnisvollen Entgegenkommen
der privaten Leihgeber in Berlin , Bremen , Lübeck,

Brandenburg , Magdeburg , Frankfurt a . M. ,

Mannheim , Karlsruhe , Freiburg , München und

vielen anderen Städten , ſich für einige Monate

von ihrem Beſitz zu trennen .

88Die Ausſtellung in der Orangerie zeigt unter

den 180 Gemälden manche , die den Beſuchern der

deutſchen Muſeen vertraut ſein werden , daneben

aber zahlreiche , die ſonſt der Oeffentlichkeit unzu —

gänglich oder ſeit Jahrzehnten nicht ausgeſtellt ge

weſen ſind . Sie vermittelt einen großartigen
Ueberblick über die künſtleriſche Entwicklung

Thomas von den Anfängen in der Karlsruher

Kunſtſchulzeit und den ſchaffensfrohen , reifen Jah —

ren in München und Frankfurt bis in die Spät —

zeit , in der er als Leiter der Kunſthalle und Pro —

feſſor an der Akademie wieder in Karlsruhe wirkte .

Die Schau der Gemälde wird aufs glücklichſte er —

gänzt durch die im „ Hans - Thoma - Mu —

ſeum “ ausgeſtellten 90 Zeichnungen , unter denen

ſich neben denen aus dem Beſitz der Karlsruher

Kunſthalle Leihgaben der Berliner National - Ga —

lerie , der Münchener Staatlichen Graphiſchen

Sammlungen , des Dresdener Kupferſtichkabinettes
und der Mannheimer Kunſthalle , ſowie aus

Mannheimer , Frankfurter und Hamburger Privat —

beſitz befinden .

Gleichzeitig mit dieſer Ausſtellung öffnet die

Kunſthalle zur Feier ihres hundertjährigen Be —

ſtehens nach Abſchluß der baulichen Neugeſtaltung

nunmehr alle ihre Räume wieder dem Publikum .

Nachdem im Sommer 1937 die Altdeutſchen Bil

der mit den Tafeln Grünewalds einen würdigen



räumlichen Rahmen erhalten haben und im Herbſt
1938 die Gemälde der flämiſchen und holländiſchen
Meiſter einer Neuordnung unterzogen worden

ſind , konnte bereits vor einigen Wochen die Ab —

teilung der franzöſiſchen Werke , unter denen die

Stilleben Chardins und die Schäferſzenen Bouchers
hervorragen , eröffnet werden . Die jetzt neu her —

gerichteten Säle zeigen die Werke der monumen —

talen Malerei des 19 . Jahrhunderts , die Land —

ſchaften der erſten Lehrer der Karlsruher Akademie

J . W. Schirmer und C. F. Leſſing ; die Hiſtorien
malerei iſt vertreten durch W. Riefſtahl , J . Scholtz
und C. Hoff . Den Gemälden Anſelm Feuerbachs

iſt ein beſonders feſtlicher Raum gewidmet , deſſen

Hans TChoma : Kinderreigen . Staatl . Kunſthalle .

Hauptwand „ Das Gaſtmahl des Plato “ ſchmückt .
Die Bilder von Hans Canon und Ferdinand Keller

mit dem überlebensgroßen „ Türkenlouis “ bilden

den Abſchluß dieſer Abteilung . So ſtellt ſich die

Kunſthalle am Ende des erſten Jahrhunderts ihres

Beſtehens den Karlsruher Freunden und allen

Gäſten der Gauhauptſtadt im neuen Gewande dar .

Dr . Reinhold Behrens .

Die Ausſtellung iſt bis zum 21 . Auguſt täglich von

10 —17 Uhr geöffnet , der Eintritt koſtet RM 0 . 50

( Sonntags frei ! ) . Der Katalog der ausgeſtellten
Gemälde und Zeichnungen enthält 48 Abbildun —

gen ( Preis RM 1 . —9 .

Hufn . Glock , Karlsruhe



in der badiſchen Gauhauptſtadt .

1. Tag .
Vormittags : Spaziergang zum Schloßgarten
und durch die Hauptſtraßen der Stadt : Karl⸗

Friedrich⸗Str . , Rondellplatz ( Markgräfliches Palais
im Weinbrennerſtil und Verfaſſungsſäule ) , Adolf⸗
Hitler - Platz mit Rathaus , ev . Stadtkirche ( eben —
falls Weinbrennerbauten ) und Pyramide ( Grab —
mal des Stadtgründers Markgrafen Karl Wilhelm ) .
In oſtweſtlicher Richtung Blick in die Kaiſerſtraße
( Hauptgeſchäftsſtraße der Stadt mit anſehnlichen
Privatgebäuden ) . Geradeaus : Schloßplatz mit ehe —
maligem Reſidenzſchloß (jetzt badiſches Landes —

muſeum ) , davor Denkmal des erſten badiſchen
Großherzogs Karl Friedrich . Evtl . Beſichtigung
der Sammlungen ( Oeffnungszeiten ſiehe Veran —

ſtaltungskalender ) . Im ehemaligen Marſtallge —
bäude beim Schloß : Das Armeemuſeum Karlsruhe
„ Deutſche Wehr am Oberrhein “ ( evtl . Beſichti —
gung , Oeffnungszeiten ſiehe Veranſtaltungskalen —
der ) . Weſtlich im Schloßbezirk das Badiſche
Staatstheater .

Nachmittags : Beſuch des Rheinſtrandbades
Rappenwört . Einfachſter Weg vom Adolf —
Hitler - Platz durch die Kaiſerſtraße zum Loretto —

platz ( Hauptpoſt ) und mit Linie 2 der Straßen⸗
bahn bis Endſtation Rappenwört . Das Strandbad

iſt ganzjährig geöffnet ( Eintritt 20 Pfennig ) .
500 Meter langes Schwimmbecken , Badegelegen —
heit im Rhein , Grünanlagen und Sportplätze ,
Reſtaurationsbetrieb .

Abends : Beſuch der Oper im Badiſchen
Staatstheater ( Spielplan ſiehe Veranſtal —
tungskalender ; Theaterferien ab 10 . Juli ) bzw .
eines Schloßkonzertes ( gem . Ankündigung ) .

2. Tag .

Vormittags : Beſuch des Stadtgartens . Ge —

öffnet täglich 7 bis 23 / Uhr Eintrittspreis
40 Pfennig , ab 19 Uhr 20 Pfennig , an Sonntagen ,
Mittwoch - und Samstagnachmittagen 20 Pfennig ;
bei Konzerten erhöhte Preiſe ) . Gärtneriſches

Erstklassige ZUMN KROK0OdDII
Warme und

kalte KUche FELSGASTSTATTEN

Kleinod der Stadt , berühmter Roſengarten , japa —
niſcher Garten mit Pagode und Shinto - Schrein .
Tiergarten . Sehenswerte Plaſtiken und Brunnen .

See mit Rudergelegenheit . Lauterberg mit ſchönem
Rundblick über die Stadt . Im Sommer Sonntags
vor - und nachmittags Konzerte , Sommerfeſte ,
Tanztees im Stadtgartenreſtaurant .

Nachmittags : Kaffeefahrt mit der Albtalbahn
nach Frauenalb oder Herrenalb ( Fahrplan ſiehe
Seite 12) .

Oder :

Kaffeefahrt ( Mittwochs ) auf dem Oberrhein
ab Rheinhafen Karlsruhe ( Fahrplan ſiehe Seite 12. )

Oder :

Hafenrundfahrt mit dem ſtädt . Motorboot ( Diens —
tag und Donnerstag ) , Dauer 1 Std .

3ag

Vormittags : Beſichtigung des Badiſchen Lan⸗

desmuſeums im ehemaligen Reſidenzſchloß
( Oeffnungszeiten ſiehe Veranſtaltungskalender ) .
Wertvolle Sammlungen aus allen Epochen der

Badiſchen Landesgeſchichte , von der Vorgeſchichte
bis in die heutige Zeit , ſehenswert insbeſondere
die Türkenbeute des Türkenlouis und die Stadt —

geſchichtlichen Sammlungen .
Oder :

Beſuch der Staatlichen Kunſthalle mit

Hans - Thoma - Muſeum ( Oeffnungszeiten ſiehe
Veranſtaltungskalender ) . Gemälde von Dürer ,
Rembrandt , Grünewald , Moritz von Schwind ,
Anſelm Feuerbach u . a . Im Hans - Thoma - Mu⸗
ſeum vollſtändiger Querſchnitt durch das Schaffen
des oberrheiniſchen Künſtlers .

Nachmittags : Ausflug nach Durlach , der ehe —
maligen badiſchen Markgrafenreſidenz , jetzt jüngſter
Vorort Karlsruhes . Vom Adolf - Hitler - Platz aus

mit Linie 1 der Straßenbahn in 20 Minuten zu

erreichen . Alte Straßen und Gäßchen , Zeugen aus

Am Ludwigsplatz

Autoparkplatz

lnhaber Hch . Dix

＋

Vorſchläge für einen mehrtägigen Aufenthalt



Durlachs Vergangenheit ( Basler Tor , Pfinzgau⸗
Muſeum im Prinzeſſinnenbau des ehemaligen
von den Franzoſen im Jahre 1690 zerſtörten
Schloſſes , Rathaus , Kirchen , Alter Friedhof ) . Be —

ſteigen des Turmberges mit Ausſichtsturm
oder Benützung der Drahtſeilbahn , einer der

erſten Deutſchlands . Prächtig angelegte Villen —

kolonien , ſchöne Spaziergänge in den Seitentälern ,
Wirtſchaftsbetrieb in den hübſch gelegenen Berg —
und Gartenreſtaurants .

Abends : Beſuch des Theaters , der Licht
ſpiele oder der Varietés ( ſiehe Veranſtal
tungskalender ) .

4. Tag .

Tagesausflug in den nördlichen Schwarzwald ge

mäß Ankündigungen im Veranſtaltungskalender
„ Karlsruhe von Woche zu Woche “ .

Für Gäſte mit Privatwagen machen wir dieſe
Vorſchläge ( Karte nebenſtehend ) :
Entweder über Ettlingen — Spielberg — Moos —

bronn durchs Murgtal nach Gaggenau — Gerns

bach — Raumünzach — Höhenluftkurorte —

Hornisgrinde — Mummelſee — Ruhſtein
Allerheiligen — Ottenhöfen und zurück über

Achern — Bühl — Raſtatt — Karlsruhe ,
oder : durch das Murgtal bis Raumünzach —

Schwarzenbachtalſperre über die Höhenluftkurorte
zur Hornisgrinde . Ueber Mummelſee — Ottenhöfen
— Achern — Bühl in das Rebgebiet bei Affental ,
Eiſental , Neuweier nach Baden - Baden und zurück ,
oder : Schlöſſer - Fahrt nach Schwetzingen —
Bruchſal — Raſtatt — Favorite — Baden - Baden ,
oder : Ausflug nach Schwetzingen Schloß —
garten ) , Heidelberg ( Altes Schloß ) , ins

Neckartal und den Odenwald ,
oder : Beſuch der Goldſtadt Pforzheim ,
oder : Fahrt in die weinfrohe Pfalz ,
oder ( nur an Werktagen ) : Flug vom Fluhplatz
Karlsruhe der Deutſchen Lufthanſa nach Frei —
burg und zurück mit prachtvollem Blick über die

Schwarzwaldlandſchaft .

Hiermit ſind die Ausflugsmöglichkeiten in die Um⸗

gebung noch nicht erſchöpft . Der Verkehrsverein
Karlsruhe iſt gerne bereit , auf Wunſch noch weitere

Programme auszuarbeiten .

Lloyd bedeutet

gut betreutl

Ja KC⁰ανα cot IAn Ilelgen⸗
Fahrkarten / Bettkarten / Fahrscheine / Urlaubskarten / Sonntagskarten
Flugscheine / Schiffskarten / Netz - und Bezirks - Teilmonatskarten / Straßenbahnkarten

Kreditbriefe / Reiseschedts / Hotelscheine / Gesellschafts - und Pauschal - Reisen

Lloydreisebüro . G. m . b . H . Karlsruhe , Keiserstr . 187 , zwischen Wald - u . Herrenstr . , Tel . 734 . 735

EFISE KARLSHRUtIE
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Wir bringen heute den zweiten Reiſevorſchlag von Kar

ruhe aus und verweiſen auf den nebenſtehenden Begle
text unter „4. Tag “ . Reiſevorſchlag Nr . 3 wird im Aug
heft erſcheinen .

Für den Fall , daß Intereſſenten alle Vorſchläge Wlenen erhalten mö
ſteht ihnen die Geſchäftsſtelle des

U.Meiſebürn
G . Rondellplatz , bzw . die Auskun

ſtelle des Verkehrsvereins im Lloyd - Reiſebüro Gem .b. H. , Kaiſerſtraße 187 , gerne

Verfügung .

Alles für die Reise

zu amtlichen Preisenl



Eigene Kkonditorei — — Zurn Moninger Auto - Pork - Plotz

Toges - Spezialitöten das Keffoe - Restuurent an verkehrsreichster Luge
inh . : W . Rõsch
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am Mühlburger Tor / bas moderne Konzert -u . Tanz - Kaffee ( 500 Sitzplätze )
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frauennachmittag Mittwoch , Donnerstag , Samstag und Sonntag TANz



Das Stadtgarten - Restaurant u r . Bereed, desnedene . Tonrel

Ataötplan

der Gau⸗ und

Grenzlano⸗

hauptſtadt

Kärlsruhe
K Hauptbahnhof

n unseren Karisruher Gast -

Stätten , Hote/s , Restaurants

ind KNaffeehäusemn weroen

S/e gut d . prej/SswWert bediient

2 Stadtgarten
3 Städt . Badeanſtalt

4 Eiadt. Netben, 6˙ädt . Feſthalle
5

Slödt . Fongertheus höhen⸗Gaſtſtätte Friedrichshöhe “ Turmberg
6 Städt . Ausftellungsballe Korlsruhe - Durlach

8 Sebr eheektien Oos schönste Terrossenrestauront mit einzigortiger. Fernsicht .
9 Kondellplatz mit Markgräfl .

Bergbahn - Autostroße - Porkplatz - Bei gufer Bewirtung ein

herrlicher Nachmittag . Zum Besuch ladet ein &. Möünzer .
Palais und Verfaſſungsſäule

10 Adolf⸗Hitler - Platz mit Rathaus ,
Evang . Stadtkirche und

Pyramide
11 Ehem . Reſidenzſchloß ,

heute Badiſches Landesmuſeum
12 Armee - und Weltkriegsmuſeum

—
2

—

8
8
5

*
8

2

E

E
13 Techniſche Hochſchule 8 3 8

15Ehente genghhns, eiſenbahn
Conditorei u . Cafè A . Schmalacker

5 Ze .
8 8 8

und Verkehrsmuſeum Am Stadtgorten Il , in nöchster Nähe des Bahnhof ;
10 Kath Vetnhordnekirche Gemütliches Tageskeffee - Erstkl . Keaffee - gebäck
17 Gottesauer Schloß 9 ffee - u . 8

18 NSDA , Gauleitung , Torten , Kuchen usw . - Erstkl . Bestellgeschöff - Telefon I197

Ritterſtraße 28

19 Landesſammlungen für
Naturkunde , Friedrichsplatz
und Bad . Landesbibliothek

20 Badiſche Handwerkskammer
1 Reichspropagandaamt Baden ,

Ritterſtraße 22

22 Kath . Stadtkirche
23 Reichsſtatthalterei
24 Großherzogl . Palais ,

heute Reichsarbeitsdienſt ,
Arbeitsgau XXVII

25 Badiſche Hochſchule für Muſik
26 Hauptpoſt
27 Coloſſeum
28 Badiſcher Kunſtverein
29 Staatliche Kunſthalle
30 Badiſches Staatstheater
31 Staatliche Majolikamanufaktur
32 Amts⸗ und Landgericht
33 Münzgebäude

2
34 Induſtrie - u . Handelskammer ;

Landesfremdenverkehrsverband OnZer da 6 INAIIII
35 Bablſch 05 o fnadiſche Hochſchule für

Lehrerbildung Imn Wintergarten täglich Fanz
36 Badiſches Staatstechnikum
37 Scheffelmuſeum
38 Evang . Chriſtuskirche
39 Badiſche Hochſchule der

bildenden Künſte
40 Oberlandesgericht
41 Generallandesarchiv

Stäclt . Tiergarten - Restaurent
mit Etagen - Cofé , eig . Conditorei , vornehmen Speise - und Ge -
sollschoftsrädumen . Unmittelbor gegenöber dem Hauptbohn -
hof . Oberdeckte Terrasse mit herrlichem Ausblick in den Stadt -

arten . Großer schottiger Gorten . Zeitgemößes Speise -
estgurant . Inhober : CarlKisf . Telephon 622

Kurhaus Schöneck ue e



Mit der Reichspoſt im romantiſchen Murgtal . Hufn . Roth , Bühlertal

5 war eine nette kleine Geſellſchaft von Be —

ſuchern unſerer Stadt , die ſich am Sonntag ,
dem 18 . Juni , mit einigen Karlsruhern an den

erſten regelmäßigen Ausflugsfahrten in den Nord —

ſchwarzwald beteiligten . Sie , die aus Schleſien , aus

dem Rheinland und aus Heſſen ſtammten , hatten
aus den Ankündigungen in der Tagespreſſe von der

neuen Einrichtung der Reichspoſt und des Verkehrs —
vereins gehört und gleich die Gelegenheit benutzt ,
um während ihres hieſigen Aufenthaltes auch die

ſchöne Umgebung Karlsruhes kennen zu lernen .

So fuhr denn der vollbeſetzte Poſtautobus in den

Sonntagmorgen hinein , am Malberg vorbei in

Richtung Baden - Baden , das die erſte Etappe bil —

dete . Der Kontakt zwiſchen den Fahrgäſten war

bald hergeſtellt , zumal einige junge feſche Mädels

trotz der wenig verſprechenden Witterung luſtige
Lieder anſtimmten . Worte flogen hin und her ,
Scherze und Neckereien belebten die Unterhaltung ,
bis auch die ernſter Veranlagten allmählich ins

Schmunzeln kamen .

In dem blickfreien Poſtautobus war es ein Ge —

nuß , der ſtets wechſelnden Landſchaftsſzenerie volle

Aufmerkſamkeit zu ſchenken . Dadurch , daß einige
Mitreiſende zum erſten Male im Schwarzwald

10

Karlsruhe am Schwarzwald . . .

Günſtige Baſis für genußreiche Ausflugsfahrten . Ein Teilnehmer berichtet :

weilten und infolgedeſſen in aufrichtiger Bewun —

derung Berge und Täler , blumenbunte Wieſen
und Felder , murmelnde Bächlein und ſilberſchim —
mernde Flüſſe beſtaunten , wurden auch den mit
der Gegend Vertrauten wieder von neuem für
dieſe Schönheiten die Augen geöffnet . Nach der

Pauſe in Baden - Baden geſtaltete ſich die Fahrt
immer genußvoller . Welch ' prächtige Ausſichten
hinab in tannenbeſtandene , wildromantiſche
Schluchten oder hinauf auf dunkelgrüne Höhen ,
auf die der Wagenführer von Zeit zu Zeit hin —
wies , indem er ihre Namen nannte . Wenn auch
die Sonne noch immer hinter dem Gewölk ver —

borgen war und auf dem Grindegebiet , beſonders
während der Mummelſee - Raſt , die Wolkenfetzen
bis tief auf die Erde hingen , das Erlebnis der

Weite , der Berg - und Tal - Idylle , war dennoch ein —

drucksvoll . Zerriß das lockere Wolkengebilde und

konnte man zwiſchen den Graten der eben noch
verdeckten Berggipfel in die Seitentäler hindurch —
blicken , ſo war des freudigen Schauens kein Ende .

Auf gepflegten Straßen eilte der Wagen ſeinen
weiteren Zielen entgegen . In allen Schattierun —
gen hatte man bereits den Nordſchwarzwald ken —

nen gelernt , die maleriſchen Waſſerfälle bei Aller —

heiligen beſichtigt und freute ſich nun auf die

Mittagsraſt , die man auf der Höhe des Kniebis

zubrachte . Wie ein Gemälde aus Hans Thomas
Hand wirkten hier die blumigen Wieſen mit wei —

dendem Vieh , und ſchließlich zeigte ſich auch die

Sonne und lud zu einem Bummel auf dem weit —

geſtreckten Bergrücken ein .

Wie raſch vergingen die Stunden ! Kaum konnte

ſich das Auge ſattſehen . Man machte ſich gegen —

ſeitig auf beſonders hübſche Ausblicke aufmerkſam
und freute ſich gemeinſam an den Wundern dieſer
Landſchaft . Nach einem erquickenden Aufenthalt in

Freudenſtadt nahm das liebliche Enztal die Reiſen —
den auf , und in Wildbad war nochmals Gelegenheit
geboten , in den Kuranlagen zu promenieren oder

dem munteren Spiel der Forellen zuzuſchauen .
Die Laternen waren bereits über Karlsruhe an —

gezündet , als der Wagen auf der Autobahn aus

Richtung Pforzheim kommend , die Höhen hinab —
rollte . Sicherlich hat das Abendeſſen in den Hotels

nach dieſer genußvollen Fahrt vortrefflich ge —
mundet . Der Tag hat allen Teilnehmern unver —

geßliche Eindrücke gebracht und bewieſen , daß die

Einrichtung der regelmäßigen Ausflugsfahrten in

den Nordſchwarzwald von den fremden Beſuchern
unſerer Stadt mit großer Begeiſterung begrüßt
wird . m .

f



ſer läßt man

90 wohl ſein

Ein erfriſchender Sprung ins Waſſer .

Unſer Rappenwört !

Dich zu loben , Rappenwört , für die frohen Stun —
den zu ſchwärmen , die du in Sonne und kühlender
Flut , in würziger Luft und idylliſcher Schönheit
der Landſchaft verſchenkſt , dazu bietet wieder die

Sommerzeit Anlaß genug !

Wie oft ſchon ſpendeteſt du ſeit deinem Beſtehen
Tauſenden von Beſuchern Erquickung , Kraft und

neuen Lebensmut , wie oft ſchon fanden wir uns

alle draußen auf deinen Anlagen ein und ſchätzten
immer wieder die Annehmlichkeit unſerer Stadt ,
ſo nahe und doch abgeſchieden vom Häuſermeer Er

holung in dir zu finden .

Iſt der Sommer gekommen und brennen die Son

nenſtrahlen unbarmherzig auf uns herab , ſo locken

deine kühlen Fluten , und ein erfriſchender Sprung
ins Waſſer belebt uns wieder aufs neue . Will

man ſich ſonnen hier ſind weite grüne Raſen
flächen , mit Spiel und Sport , Lachen und Tollen

in weiter Runde . Und Schatten bieten die Bäume ;
ein hübſcher Strandpromenadeweg iſt dauernd von

fröhlichem Kommen und Gehen erfüllt . Andere

Beſucher pflegen irgendwo in ſtiller Geruhſamkeit
und völlig ungeſtört ihr beneidenswertes dolce

kar niente .

Weit ſchweift der Blick von den Terraſſen des

Badereſtaurants hin über den Rhein zu den bläu

lichen Konturen der Pfälzer Berge , wenn mit den

Wolkenſchiffen die Gedanken und Sehnſüchte wan

Um die Buhnen und Bohlen im Rhein herrſcht
fröhliche Betriebſamkeit , denn auch hier wird ge
badet und geſchwommen , und ganz Verwegene
laſſen ſich mit den hochgehenden Fluten vorbei

ziehender Dampfer und Schleppkähne in ſchaukeln —
den Wogen mittreiben .

Wenn auch auf den zahlreichen anderen Freis ,
Luft⸗ und Sonnenbadeplätzen der Stadt ebenfalls
ausgiebig gebadet und Sport getrieben wird —

wir denken an das Rheinhafen - Sonnenbad , an das

Bad am „ Kühlen Krug “ , an die Albanlage des

Naturheilvereins in Weiherfeld , an das Durlacher
Schwimm - und Sonnenbad und an die übrigen
Freibäder — , ſo biſt doch du, Rappenwört , das

Hauptziel für alle , die ſich geſund baden wollen .

Dort ſtählen ſie den Körper , werden friſch und

froh und kehren gebräunt , erquickt und mit neuer

Spannkraft verſehen , nach Hauſe , um vielleicht am

nächſten Tag das Spiel wieder zu beginnen . Denn

der Sommer währt nicht lange , und man muß ihn
nützen , bevor die braunen Blätter fallen . Vor —

läufig aber verſchreiben wir uns noch dir , Rappen
wört , ſchönes Rheinſtrandbad , umſäumt vom herr
lichen Grün uralter Wälder ! m .

Nufn . G . Wolff

—



Fahrpläne für Rusflugsverkehr .
( Siehe auch die jeweiligen Fahrten im Veranſtalkungsprogramm „ Karlsruhe von Woche zu Woche “ )

Schifisverkehr ( Köln - ⸗Düſſeldorfer )

Oberrheinfahrplan bis 10 . September .

3

Jeden Mittwoch :
Kaffeefahrten .
i rlsehe doab 1515

aän 1715

Kurslinie Ka rlsruhe — M an nheim .
t0

156 ifl an 18 . 40

Speyer K „ „ EVE . . . . . · ((
e

Mannheim ! ! ! C . C . . . ·

Rückfahrt mit der Bahn .
Mofeiß eieii2210

Jeden Sonntag :

Zielfahrt
Karlsruhe . . 5

ab 9 . 15

Röüihe i1245

Koblenz al 2115

Stationen an allen größeren Plätzen.
Rückfahrt mit der Bahn .

Wain 18 . 4

Koblenz

i WWwieeiain 205

Albtalbahn Jeden Mittwoch :

Kaffeefahrten
80

Herrenalb .

FRestsiihese 8 a13830

bzw. 14 . 00

Seenaſß, . . nn

bzw . 15 . 02

Rückfahrt am ſelben Tage mit allen fahrplanmäßigen
Zügen .

5

Reichspostomnibusverkehr
Neben der fahrplanmäßigen Schwarzwald - Bodenſee - Poſt
— ab Karlsruhe ( Hauptpoſt ) täglich 8. 45, die zu Aus —

lugsfahrten nach benutzt werden kann —

Freudenſtadt auain 13 . 00
Freudenſtadt 2q2ͥùꝛ¹ĩn

Karlsruhen . an 19 . 25

ſtehen folgende regelmäßig betriebeneAusflugsfahrten in

Nordſchwarzwald zur Verfügung :

Nachmittagsfahrt „ Durchs Albtal zu den Hirsauer
Ruinen “ .

Jeweils Mittwochs am 28 . Juni , 12 .

9. Auguſt , 24 . Auguſt , 6. September.
Abfahrt 833 BaußtboinRückkunft

Juli , 26 . Juli ,

13 . 30

19 . 00

( Karlsruhe — Ettlingen — Herrenalb — Dobel
— Höfen

— Calmbach — Hirsau — Bad Liebenzell Pforzheim
— Autobahn — Karlsruhe . )

2. Nachmittagsfahrt „ Rund um Baden - Baden “ .

Jeweils Mittwochs am 5. Juli , 19 . Juli , 2. Auguſt ,
16 . Auguſt, 30 . Auguſt .
Abfahrt Lorettoplatz (HauptpoſtRückkunft
( Karlsruhe — Ettl ingen Völkersbach Gaggenau —

Eberſteinburg — Baden - Baden Rote Lache — For —
bach — Gernsbach — Schloß Eberſtein Gernsbach —

Herrenalb — Albtal — Karlsruhe . )

3. Schwarzwaldfahrt „ Ueber Schwarzenbachtalſperre ins

badiſche Rebgebiet “ .
Jeweils Sonntags am 2. Juli , 23 . Juli , 13 . Auguſt ,
3. September .
Abfahrt Lorettoplatz ( Hauptpoſt ) 8. 30

Rückkunft
( Karlsruhe — Herrenalb — Gernsbach — Schloß Eber —

ſtein — Rote Lache — Bermersbach — Forbach — Rau —

münzach — Talſperre — Hundseck — Mummelſee —

Hohritt — Sasbachwalden — Erlenbad — Lauf Bühl
— Eiſental — Neuweier — Gallenbach — Fremersberg
— Baden - Baden — Karlsruhe . )

4. „ Ueber Schwarzwaldhochſtraße zum Kniebis “ .

Jeweils Sonntags am 9. Juli , 30 . Juli , 20 . iiAbfahrt Lorettoplatz (Sauptpoſh
8 . 30

20 . 30

( Karlsruhe — Ettlingen Völkersbach — Gaggenau —

Eberſteinburg — Baden - Baden — Sand — Hundseck —

Unterſtmatt — Mummelſee — Ruhſtein Allerheiligen
— Oppenau — Bad Peterstal — Kniebis Freuden
ſtadt — Enzklöſterle Wildbad Neuenbürg Pforz

9695
— Autobahn — Karlsruhe . )

5. „Schwarzwaldfahrt Mummelſee und Allerheiligen “ .
Jeweils Sonntags am 16 . Juli , 6. Auguſt , 27 . Auguſt .
Albfahrt Lorettoplatz (Hauptpoſt) 8 . 30

Rückkunft 4320

( Karlsruhe — Ettlingen — Moosbronn ? Gaggenau
Gernsbach — Schloß Eberſtein Rote Lache — For
bach — Raumünzach Hundsbach Hundseck —

Mummelſee — Ruhſtein — Allerheiligen Oppenau
Oberkirch — Waldulm Achern — Bühl Baden

Baden — Karlsruhe . )

Neichsbahnomnibusverkehr

Fahrplanmäßige Autobuſſe und Schnellomnibuſſe auf
Ausflugslinie Karlsruhe — Freudenſtadt und zurück .
( Außerdem ſiehe Fahrplan und Proſpekte . )
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Sillige Reisen mit der Reichsbahn

in den Schwarzwald , Odenwald , das Neckartal , nach Württemberg , Heſſen , Franken , der Pfalz
und Saar ſowie an den Bodenſee , bei Benutzung der

Festen Rundreisekarten
mit 25 %% Fahrpreisermäßigung und 15 und 50 Tage Geltungsdauer .
aufliegenden Rundreiſekarten koſtenlos am Fahrkartenſchalter erhältlich .

Verzeichnis ſämtlicher

Reichsbahndirektion Karlsruhe



Kultur⸗ und verkehrspolitiſche Mitteilungen .
Reichsſchau „ Ewiges Voll “ in Karlsruhe . Die große
Reichsſchau „ Ewiges Volk “ des Deutſchen Hygiene

Muſeums und des Hauptamtes für Volksgeſundheit der

NRSNDAP wird vom 1. bis 23 . Juli in Karlsruhe in der

( ewerbetalle , Karl - Friedrich - Str . 17, gezeigt wer —

den . Das Hauptamt für Volksgeſundheit der N SDAP
hat die Anregung zu dieſer Reichsſchau gegeben , die in

den Werkſtätten des Deutſchen Hygiene - Muſeums nach
völlig neuen Entwürfen unter der Leitung von Profeſſor
Dr . Th. Pakheiſer , Hauptſtellenleiter der Reichsleitung
im Hauptamt fiür Volkegeſundhenl in der NSDAP , ge —

ſchaffen wurde . Die Ausſtellung , die ſechs große Waggons
Anſchauungsmaterial umfaßt , wird von dem bahnbrechen
den Schaffen der deutſchen Hygiene zu künden wiſſen und

einprägſam , 05
in volkstümlicher Weiſe die Grund

agen der nationalſozialiſtiſchen Geſundheits - und Raſſen

2 vor Augen führen . Sie iſt Bekenntnis , Mahnung
ind Verpflichtung , die vom Führer geſtellte Aufgabe zu

erfüllen : „ Ein gejundes, ewiges Volk ! “ Veranſtalter der

Ausſtellung ſind : Die NSDu P , Gauleitung Baden, Amt

für Volksgeſundheit ; der Oberbürgermeiſter der Landes —

hauptſtadt Karlsruhe ; das Deutſche Hygiene - Muſeum
Dresden .

*

Im Badiſchen Kunſtverein , Waldſtraße 3, findet vom 1.

bis 30 . Juli eine Ausſtellung des Künſtlerbundes

Pforzheim ſtatt , die einen umfaſſenden Ueberblick

über das Kunſtſchaffen der bedeutendſten Mitolieder dieſes
Bundes bietet . Außerdem iſt eine Kollektion Oelbilder

ind Aquarelle des in Oderberg ( Mark ) lebenden Malers

Erwin Filter ausgeftellt
Im Auguſt bleiben die Ausſtellungsräume ge

chloſſen .
325 85

bis 28 . September folgt dann eine

Ausſtellung „ Die Deutſche Landſchaft “ , die eine

große Anzahl von Gemälden des in Wuppertal Barmen

anſäſſigen Malers Georg Röder und von deſſen
Söhnen Adolf und Paul Röder zeigen wird .

E

An Karlsruhe vorbei im Reichsbahnauto ?

In den alten , aber nicht zur Einführung gekommenen
Fahrplänen zum 15 . Mai auf der Reichsautobahn Frank
furt — Mannheim — Karlsruhe — Pforzheim — Stutt

hart
war ein Kurspaar für eine Direktfahrt ohne An

fahrung von Karlsruhe vorgeſehen. Nachdem der neue

Fahrplan unter BerückſichtigQung der geringeren Ge —

ſchwindigkeiten nunmehr aufgeſtellt und eingeführt iſt ,
zeigt ſich, daß bei zwei Kurſen Frankfurt — bzw . Mann

heim —Stuttgart und Zurüc die badiſche Gauhauptſtadt
nicht befahren wird . Das heißt , dieſe Kurſe laufen an

dem Karlsruher Kleeblatt direkt nach Süden über den

Bogen nach Pforzheim und umgekehrt durch und laſſen
Karlsruhe einmal rechts , das andere Mal links liegen .

Dieſe Erſcheinung mußte in dieſer verſtärkten Zahl von

Kurſen naturgemäß auffallen . Bei der Suche nach der

Erklärung führte der Weg zum Vergleich mit den zeit
lich zuſammenfallenden Zugsverbindungen Karlsruhe —
Pforsheim- in und umgekehrt ( Strecke 304 im

Kursbuch ) , ob nicht durch gleichzeitig liegende Verbindun —

gen der Verkehr Karlsruhe —Stuttgart und zurück ent —

ſprechend bedient ſei und bei der Fahrplangeſtaltung eben

eine Schaffung von Doppelverbindungen vermieden ! wer

den ſollte . Es zeigt ſich da , daß bei allen vier in Frage
kommenden Kurſen mit ausgezeichneten Schnellzügen ,

Eilzügen oder Eiltriebwagen Direktverbindungen Karls —

Stuttgart und zurück im Fern - wie im Nachbar —
verkehr beſtehen . Es handelt ſich alſo ſichtlich um eine

Verhütung von Doppelverbindungen , bei

denen leicht die eine oder die andere in der Beſetzung
bei einer Parallelſchaltung notleiden könnte . Indeſſen

ungeachtet dieſer verſtändlichen Beſtrebung , bleibt doch
für die Landeshauptſtadt die Geltungsfrage , die dazu
führt , wenn eine Befahrung von Karlsruhe auch mit
dieſen Kurſen erwartet werden darf . Zum Vergleich ſei
erwähnt die heſſiſche Hauptſtadt Darmſtadt , die trotz der

Nahverkehrsmöglichkeit mit Frankfurt und den damit

verbundenen Pendelverkehr ihre eigenen Halte zum Bei —

ſpiel durch die Schnelltriebswagen und dabei auch ihre

. hat . Von den vier Stuttgarter
Kurſen könnte der Weg ohne fühlbaren Zeitverluſt in

kurzer ſüdweſtlicher Streckenausbiegung über Karlsruhe —
Hauptbahnhof ( ohne Zwiſchenhalt Ettlinger Tor ) oder

über Ettlinger Straße ( mit Halt an der Bahnpoſt für
Hauptbahnhof ) direkt durch die Unterführung über die

Einmündung Rüppurr zur Reichsautobahn zurückgeführt
werden . Eine andere Möglichkeit wäre auch Einführung
über die Robert - Wagner - Allee bis Durlacher Tor mit

Wende und zurück zur Reichsautobahn , um die Ankehr
der Innenſtadt und Uebergang auf andere Verkehrsmittel
zu ermöglichen . Einen ſolchen Uebergang etwa am Ver

kehrskleeblatt ſelbſt bewerkſtelligen zu wollen , dürfte aus

den verſchiedenſten Urſachen nicht in ernſthafte Erwägung
kommen können . Für die Schließung der geſchilderten
Lücke in der Befahrung von Karlsruhe ſind , wie wir

hören , von zuſtändiger Stelle bereits Bemühungen ein —

geleitet worden . Hierbei kann ſich Karlsruhe auf die Be —

dienung der von der Hauptachſe der Reichsautobahn
ebenfalls ſeitlich verlagerten Städte Mannheim und

Heidelberg ſtützen , die von allen Kurſen unter erheb —
lich größeren ſeitlichen Abweichungen , als ſie bei Karls —

ruhe nötig wären , berührt werden . Kein einziger Kurs

fährt dort etwa bei Mannheim⸗ - Friedrichsfeld direkt auf
der Nordſüdſtrecke durch , ſondern macht die „ Spitzkehre “
nach Mannheim oder Heidelberg hinein nicht, während
bei Karlsruhe nur eine Ausbuchtung der Fahrtlinie not —

wendig wäre . 2

Vergessen Sie nicht den Besuch bei

KAELSEUHE

OAS KAVFHAUSFURALULE
Kaiserstrase , Ecke Lammstragse



Derlen deutſcher Schlöſſer im Badnerland

— —

Schloß Raſtatt Aufn . Sieoͤlecki , Raſtatt

Bruchſal , mit ſeinem herrlichen Rokokoſchloß , das als

Reſidenz der Fürſtbiſchöfe von Speyer 1719 bis 1745

von Kardinal Damian Hugo v . Schönborn erbaut
und von Fürſtbiſchof v . Hutten vollends ausgeſtattet
wurde . Es iſt das beſt erhaltene und ſchönſte Rokoko —

ſchloß Deutſchlands . In die etwa 50 Bauten um —

mit Gartenanlagen und Terraſſen verſehenen Reſi —
denz des Kurfürſten erweitert . Eine prächtige , ſtark
plaſtiſche Architektur umzieht den Ehrenhof und die

zahlreichen Nebengebäude . Das Haupttreppenhaus des

Schloſſes , eine einzigartige Raumſchöpfung , zierten ,
wie die Hauptſäle , Bologneſer Maler mit Fresken
aus . Nach dem Tode des Markgrafen fügte ſeine
Gemahlin Auguſte Sibylle durch ihren Baumeiſter
Michael Ludwig Rohrer die Schloßkirche , ein Juwel
deutſcher Barockkunſt , an . Gleichzeitig mit dem Schloß
entſtand eine neue Stadt , heute ein Muſterbeiſpiel
einer nahezu völlig erhaltenen kleinen Reſidenz der

Barockzeit mit den Wohnbauten hoher Hofſchargen ,
der Pagodenburg , einem Luſtſchlößchen und der Ein —

ſiedlerkapelle , eine Stiftung der Markgräfin . Der

Marktplatz mit Rathaus auf der andern Seite und

drei wohlerhaltene Brunnen mit reichem bildhaueri —
ſchen Schmuck vollenden den einheitlichen Geſamt —
eindruck . Sehenswert ſind auch die Reſte der Bundes —

feſtung ( 1844 ) .

Zwiſchen Raſtatt und Baden - Baden abſeits des Ver —

kehrs liegt das Schloß Favorite , wie ein Traumland
aus der Zeit der Perücken mitten in einem herrlichen
Park . Von Michael Ludwig wurde das einſtigeLuſtſchloß der Markgräfin Sibylle erbaut . Eine

Flucht von noch vollſtändig eingerichteten Räumen :
Empfangsſaal , Spiegelkabinett , Speiſeſäle , das Schlaf —
zimmer der Fürſtin , ein Florentinerzimmer , ein tür —

kiſches Zimmer und eine mit herrlichen Porzellanen
von Delft , China und deutſchen Manufakturen ausge —

faſſende Geſamtanlage teilen ſich u . a . die Architekten
M. v . Welſch , Ritter v . Grünſtein und B . Neumann . der Gemahlin des Türkenlouis lebendig werden . Die
Der Glanz des Marmors , die Grazie der plaſtiſchen zu erbaulichen geiſtlichen Betrachtungen errichtete
Arbeiten des J . M . Feichtmeier , der Lüſter , der Eremitage gewährt einen tiefen Einblick in die reli⸗

Spiegel und Kronleuchter und die Farbenharmonie giöſen Empfindungen der Barockzeit . Roka .
der Gemälde eines Joh . Zick verbinden ſich im

Haupttreppenhaus , im Fürſtenſaal und im Marmor —

ſaal zu zauberhafter Wirkung . Gobelins , koſtbarſter
Art , flämiſcher und franzöſiſcher Herkunft , zieren die

Flucht der anſchließenden Zimmer . Die Schloßkirche
malte C. B . Aſam aus . Den Schloßgarten ſchntücken
12 allegoriſche Figuren , Meiſterwerke der Rokoko —

plaſtik . Das enthält wertvolle Pläne .
Auch ſonſt gibt es in Bruchſal noch vieles zu ſehen ,
wie z. B . den Berchfrit des alten Schloſſes ( 1358 ) ,
die Liebfrauenkirche ( 1447 beg. ) , das Rathaus ( 1715 ) ,
mit hohem Voluten - Giebel , die Peterskirche , erbaut

unter D. Hugo v . Schönborn und das Belvedere im

Stadtgarten ( 1756 ) , mit herrlicher Ausſicht auf Stadt

und Rheinebene .

Schloß Raſtatt . Markgraf Ludwig Wilhelm , unter

dem Namen „ Türkenlouis “ in der Geſchichte bekannt ,
ließ nach der Zerſtörung des Marktfleckens im Jahre
1689 Raſtatt neu aufbauen und mit ſtarken Feſtungs⸗
werken umgeben . Das Schloß , ein Werk des italieni —

ſchen Architekten Domenico Egidio Roſſi , wurde 1697

als Jagdſchloß errichtet und nach 1700 zur ſtattlichen , Schloß Favorite

ſtattete Küche laſſen vor unſeren Augen die Umwelt

Nufn . Siedͤlecki , Raſtatt

Veſucht die ſehenswerten Vadiſchen Schlöſſer !
Auskünfte für Gemeinschaftsfahrten dureh den Verkehrsverein Karlsruhe a . Rh .

und im Lloydreisebüro G. m . h . H. , Kaiserstrabe 187 .
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Rür die Oume — für den Merrmn

95 In unſern Karlsruher Epezialgeſchäften werden Sie aufmerlſam , fachmänniſch und gut bedient .

MACOLIKʒ A Das Geschenk für Jeden - Keramiken in Künstl . vollendeter Ausführung
fur Luxus u . Sebrauch . Staatliche Malolika - Manutaktur KarisruheV Nelmattabrikat Hauptverkaufsstelle : Friedr . Bios , Kaiserstr . 104 u . das gute Spezialgeschäft

Damen - Hüte Die Frisur
die Freude machen ist gut , solange sie hält .
finden Sie in allen Preistlagen bei Deshalb :

Geschw . Hotftmann Karlsruhe Dauerwellen von
Kalserstrage 122 . Ecke Waldstraßse

Herrenstr .

geg . PALI

C. Reinholdt Sohn Berüchſichtigen Sie bitte beim
Inh . ; Heinrich Koch WW . , Karlsruhe , Kaiserstr . 163

Unren : Schmuck : Sestecke Einkauf unſere Inſerenten !
stets das schönste Geschenk Fernsprecher 1217

Deis gute Bild föür jeden Raum - Die geschmackvolle Photo - u . Bilder - Einrahmung

finden Sie in größter Auswahl im Kunsthaus Sochn LE e
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0

welche unsere Netyen beruhigt , den Kopf kühlt , den genzen

Orgenismus belebt , uns wWieder aufnahmefahig und froh mecht -

gibt es das ? Jel Viele kennen sie schon seit Jahren
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. . uAAl AMeα αν in dle Flasclle “

von der Milchzentrale Karlsruhe

Elektr . KüÜhlschränke in allen Haushaltgrößen vorrätig bei
—

[ Gas - Kühlschränke H ammer & H 6 IhI ing
Elsschränke und - Kisten Ehestandsdarilenen Teillzahlunsg
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dieſes Zeichen

iſt für jjunderttauſende Sinnbild

einer geſicherten Zukunft .

Seil mehr als 100 Sahren dienk die Karlsruher dem deulſchen Volke und

der deulſchen Wirlſchafl . Mik vielſeiligen Einrichlungen paßk ſie ſich jedem

Bedürfnis nach Lebensverſicherungsſchuß an . Ihre reichen Erfahrungen

befähigen ſie , ihren Verſicherlen ein zuverläſſiger Beraler zu ſein .

Verſicherungsbeſtand : Ende Mai 1939 über 961 Willionen RM .

Vermögenrenn ſüber 243 Millionen RM .

Leiſtungen an Verſicherle ſeit 1924 ? über 191 Willionen RM .

Mitkarbeiler in allen Teilen Deulſchlands ſind bereit , fachmänniſch und un —

verbindlich zu beralen .

Karlsruher

Lebensversicherung A - 6 .

URSPRUNC1835 .
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